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66. Jahrgang	 Mittwoch, den 29. Juli 2026	 Woche 31

(v.l.) Céline Zahn (LEADER), Yvonne Sanna (Bezirksregierung), Bürgermeisterin Alexandra Gauß, Carmen Döhnert, Sven Hanisch  
(Fa. Eibe) vor dem großen Spielgerät, dem Krokodil. Foto: Jiri Hampl

Bericht auf Seite 14

Größte Einzelmaßnahme des LEADER-Projekts: 
Inklusiver Spielplatz in Herchen
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Kanalspülarbeiten in der Zeit vom 20.07-05.09.2026
In den Ortslagen Wilberhofen, Rosses und Dattenfeld

In der Zeit vom 20.07.2026 bis 
zum 05.09.2026 werden in den 
Ortslagen Wilberhofen, Rossel 
und Dattenfeld die Kanäle gespült. 
Um diese Arbeiten durchführen zu 
können, ist es teilweise erforderlich, 
dass Privatgrundstücke betreten und 
ggf. befahren werden müssen. Ver-
deckte Kontrollschächte sind für die 
Spülarbeiten ggf. freizulegen. Dies 
ist dann der Fall, wenn über Privat-
grundstücke verlaufende Abwasser-
leitungen der Gemeindewerke von 
einer öffentlichen Verkehrsfläche 
nicht erreicht werden können und 
ein auf dem Privatgrundstück vor-
handener Kanalschacht für die beab-
sichtigten Arbeiten benutzt werden 
muss. Die betroffenen Bürger bzw. 
Grundstückseigentümer werden 
durch die beauftragte Firma Bastian 

& Sohn rechtzeitig über das Betreten 
des Grundstückes informiert. Sollten 
Sie nicht erreichbar sein, bitten wir 
um Nachsicht, wenn das Grundstück 
ohne Ankündigung betreten wird.
Durch die Spülarbeiten kann es in 
Einzelfällen zu vorübergehenden 
Geruchsbelästigungen kommen. Die 
Ursache liegt häufig in einer fehlen-
den Belüftung der Grundleitungen 
und Hausinstallationen. Durch den 
entstehenden Unterdruck bei der 
Spülung werden die Geruchsver-
schlüsse - Siphons - leer gesaugt. 
Es besteht dann keine Geruchssper-
re mehr zum Kanal. Die Ursache 
ist relativ einfach zu beheben. Die 
Geruchsverschlüsse sind wieder zu 
füllen, indem man kurz Wasser in 
Waschbecken, Toilette, Dusche oder 
Badewanne laufen lässt.

In absoluten Ausnahmefällen kann 
das in den Geruchsverschlüssen 
stehende Wasser aus den Ablauf-
stellen im Haus (WC, Dusche etc.) 
austreten. Dies ist dann der Fall, 
wenn weder Entlüftungsleitungen 
noch Rückstausicherungen in den 
haustechnischen Anlagen vorhan-
den sind. In diesen Fällen tritt der 
bei den Spülarbeiten entstehende 
Überdruck über die Geruchsver-
schlüsse aus. Der Anschlussneh-
mer hat die Möglichkeit bei einem 
vorhandenen Hausanschluss-kont-
rollschacht die Revisionsöffnung 
im Schacht für die Zeitdauer der 
Spülung zu öffnen. Dann können 
Über- oder Unterdruck bereits im 
Kontrollschacht ausgeglichen wer-
den. Sollten einzelnen Grundstücks-
eigentümern derartige Mängel an 

ihren Anlagen bekannt sein, wäre 
eine entsprechende Mitteilung an 
die WTE Betriebsgesellschaft mbH 
hilfreich, um die beschriebenen 
Probleme zu vermeiden.
Sollten wider Erwarten Beeinträch-
tigungen auftreten, erreichen Sie 
den Bereitschaftsdienst der WTE 
Betriebsgesellschaft unter der Tele-
fonnummer 0172 / 250 43 44.
Vielen Dank für ihr Verständnis.
Für weitere Informationen steht Ih-
nen Herr Zeidler von der WTE Be-
triebsgesellschaft mbH unter der 
Telefonnummer 02292 / 9112-20 
gerne zur Verfügung.

Windeck, den 07.07.2026
gez.
Heike Hamann
(Betriebsleiterin)

Kanalspülarbeiten Ortslage Herchen
Kanalspülarbeiten in der Zeit vom 27.07.2026 bis zum 07.08.2026

In der Zeit vom 27.07.2026 bis 
zum 07.08.2026 werden in der 
Ortslage Herchen die Kanäle ge-
spült. Um diese Arbeiten durch-
führen zu können, ist es teilweise 
erforderlich, dass Privatgrundstücke 
betreten und ggf. befahren werden 
müssen. Verdeckte Kontrollschächte 
sind für die Spülarbeiten ggf. freizu-
legen. Dies ist dann der Fall, wenn 
über Privatgrundstücke verlaufende 
Abwasserleitungen der Gemeinde-
werke von einer öffentlichen Ver-
kehrsfläche nicht erreicht werden 
können und ein auf dem Privatgrund-
stück vorhandener Kanalschacht für 
die beabsichtigten Arbeiten benutzt 
werden muss. Die betroffenen Bürger 
bzw. Grundstückseigentümer werden 
durch die beauftragte Firma Bastian 
& Sohn rechtzeitig über das Betreten 
des Grundstückes informiert. Sollten 
Sie nicht erreichbar sein, bitten wir 
um Nachsicht, wenn das Grundstück 
ohne Ankündigung betreten wird.
Durch die Spülarbeiten kann es in 
Einzelfällen zu vorübergehenden Ge-
ruchsbelästigungen kommen. Die Ur-
sache liegt häufig in einer fehlenden 

Belüftung der Grundleitungen und 
Hausinstallationen. Durch den ent-
stehenden Unterdruck bei der Spü-
lung werden die Geruchsverschlüsse 
- Siphons - leer gesaugt. Es besteht 
dann keine Geruchssperre mehr zum 
Kanal. Die Ursache ist relativ einfach 
zu beheben. Die Geruchsverschlüsse 
sind wieder zu füllen, indem man kurz 
Wasser in Waschbecken, Toilette, Du-
sche oder Badewanne laufen lässt.
In absoluten Ausnahmefällen kann 
das in den Geruchsverschlüssen ste-
hende Wasser aus den Ablaufstellen 
im Haus (WC, Dusche etc.) austreten. 
Dies ist dann der Fall, wenn weder 
Entlüftungsleitungen noch Rückstau-
sicherungen in den haustechnischen 
Anlagen vorhanden sind. In diesen 
Fällen tritt der bei den Spülarbeiten 
entstehende Überdruck über die Ge-
ruchsverschlüsse aus. Der Anschluss-
nehmer hat die Möglichkeit bei einem 
vorhandenen Hausanschluss-kont-
rollschacht die Revisionsöffnung im 
Schacht für die Zeitdauer der Spülung 
zu öffnen. Dann können Über- oder 
Unterdruck bereits im Kontrollschacht 
ausgeglichen werden. Sollten einzel-

nen Grundstückseigentümern derarti-
ge Mängel an ihren Anlagen bekannt 
sein, wäre eine entsprechende Mittei-
lung an die WTE Betriebsgesellschaft 
mbH hilfreich, um die beschriebenen 
Probleme zu vermeiden.
Sollten wider Erwarten Beeinträchti-
gungen auftreten, erreichen Sie den 
Bereitschaftsdienst der WTE Betriebs-
gesellschaft mbH unter der Telefon-
nummer 0172 / 250 43 44.

Vielen Dank für ihr Verständnis.
Für weitere Informationen steht 
Ihnen Herr Hegener von der WTE 
Betriebsgesellschaft mbH unter der 
Telefonnummer 02292 / 9112-15 
gerne zur Verfügung.

Windeck, den 14.07.2026
gez.
Heike Hamann
(Betriebsleiterin)

Kiosk im Freibad Rosbach
Pächterin oder Pächter für die Saison 2027 
gesucht

Für die Badesaison 2027 wird eine 
neue Pächterin oder ein neuer Päch-
ter für den Kiosk im Freibad Rosbach 
gesucht.
Der Kiosk ist während der Freibad-
saison von etwa Mai bis September 
geöffnet und versorgt die Badegäste 
mit Snacks, Eis, alkoholfreien Geträn-
ken sowie weiteren Artikeln für den 
Freibadbesuch.
Wer sich vorab einen Eindruck ver-

schaffen möchte, kann den Kiosk 
bereits in der laufenden Badesaison 
2026 nach Terminvereinbarung be-
sichtigen und den Betrieb vor Ort 
kennenlernen.
Wir freuen uns auf Bewerbungen 
von engagierten Interessentinnen 
und Interessenten.
Ansprechpartner: I.Farian - 
02292 601 227 - isabell.farian@
gemeinde-windeck.de
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Sitzungen des Rates und der Ausschüsse der Gemeinde Windeck: 
 

08.07.2026 Ausschuss für Gesellschaft u. Generationen 
14.07.2026 Ausschuss für Zukunft und Entwicklung 
15.07.2026 Betriebsausschuss 
16.07.2026 Rat der Gemeinde Windeck 
16.09.2026 Betriebsausschuss 
17.09.2026 Ausschuss für Zukunft und Entwicklung 
23.09.2026 Ausschuss für Gesellschaft u. Generationen 
29.09.2026 Rat der Gemeinde Windeck 

Juli bis 
September 

Die Unterlagen werden 12 Tage vor der jeweiligen Sitzung im Bürgerinformationssystem  
zur Verfügung gestellt. Das Bürgerinformationssystem finden Sie unter:  
https://sessionnet.owl-it.de/gemeinde-windeck/bi/info.asp oder QR-Code. 

 

Zeitgleich kann die jeweilige Tagesordnung, inklusive Ort und Beginn der Sitzung, während der 
allgemeinen Öffnungszeiten im Schaukasten im Rathaus, Rathausstr. 12, 51570 Windeck  
eingesehen werden. 

Sprechtage in der Gemeinde Windeck: 
Sprechstunde der Bürgermeis-
terin
Die Bürgermeisterin bietet regelmäßi-
ge Sprechstunden für die Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Windeck 
an. Diese finden sowohl telefonisch 
als auch persönlich vor Ort statt.
Die Sprechstunden bieten die Mög-
lichkeit, persönliche Anliegen, Fragen 
oder Anregungen direkt mit der Bür-
germeisterin zu besprechen.
Eine Teilnahme ist nur nach vorheri-
ger Anmeldung möglich. Bitte mel-
den Sie sich dazu bei Anja Ersfeld 
(Telefon 02292/601-112 oder per 
E-Mail buergermeisterin@gemein-
de-windeck.de) an und erläutern 
kurz das Thema Ihres Anliegens, da-
mit eine gute Vorbereitung und ein 
reibungsloser Ablauf gewährleistet 
werden können. Informationen zu 
den aktuellen Sprechstundentermi-
nen erhalten Sie ebenfalls dort.
Bitte beachten Sie, dass auch weiter-
hin in dringenden oder besonderen 
Notsituationen kurzfristige Termine 
möglich sind.
Beratungsstelle der Freiwil-
ligen-Agentur für den Rhein-
Sieg-Kreis
Sie wollen sich engagieren? 
Wir helfen dabei!
Sie suchen ein Ehrenamt in Windeck 
oder im Rhein-Sieg-Kreis? Egal ob 
jung oder alt - es gibt viele Möglich-
keiten, sich sinnvoll einzubringen.
Die Gemeinde Windeck arbeitet eng 
mit der Freiwilligen-Agentur zusam-
men.

Ihr Ansprechpartner vor Ort: Josef 
Boers
Persönliche Beratung & Vermittlung 
passender Engagements.
Auch Vereine und Organisationen, 
die Unterstützung suchen, können 
sich melden!
0151 7424 0297 / freiwilligenagen-
tur@gemeinde-windeck.info
Termine nach Vereinbarung
Pflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in al-
len Fragen rund um das Thema Pflege 
und Versorgung im Alter. Diese um-
fassen u.a.: Leistung der Pflegever-
sicherung; Organisation der Pflege: 
häusliche, ambulante und stationäre 
Versorgung; Finanzierung der Pfle-
ge; Entlastungsmöglichkeiten für 
pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und 
kostenlos. Sie kann telefonisch oder 
persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathausstr. 
17), Raum A 1.03a, 
Tel.: 02292 601-129
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, 
Mo - Fr 8:30 Uhr - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-

dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurster 
Str. 23, Windeck-Rosbach 
(Tel. 02292 - 5578),
Familienzentrum Regenbogenland, 
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf 
der Bruchhardt 1b, Windeck-Ober-
nau (Tel. 02292 - 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbe-
ratung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. donners-
tags von 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
nur nach telefonischer Anmeldung 
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr. 10, 
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric Kramp
Telefon: 02292 - 910071
PHK'in Steinhauer
Telefon: 02292 - 910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach, Rat-
hausstraße 16, ist für Bürgersprech-
stunden in der Regel dienstags von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer 
Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-Sieg

Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. bietet in den Räumlichkeiten 
des St. Franziskus Krankenhauses 
in Eitorf zweimal in der Woche 
offene Hebammensprechstunden 
an. Dieses Angebot richtet sich an 
Schwangere und Mütter mit Babys 
aus Windeck und der Region, die 
für die Vor- und Nachsorge während 
ihrer Schwangerschaft keine Heb-
amme finden können oder Vor- und 
Nachsorge gerne ortsnah erledigen 
möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen 
sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter 
hebammenambulanz@skf-bonn-
rhein-sieg.de oder telefonisch don-
nerstags zwischen 09:00 Uhr und 
12:00 Uhr unter 0172 - 2597332 
möglich.
Sprechtage Notar Dr. Paul Se-
bastian Hager
am ersten Dienstag im Monat 
ab 17.00 Uhr, im Gasthof Rolands-
eck in Rosbach, Rathausstraße 47, 
51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat 
ab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-
bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 
(Trauzimmer Standesamt), 51570 
Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch 
mit dem Notariat einen Termin abzu-
stimmen, um Wartezeiten oder ver-
gebliches Kommen zu vermeiden. 
(Tel.: 02291 - 4051)
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Wir gratulieren zur  
Diamanthochzeit
am 09. August 2026
den Eheleuten
Günther und Stefanie Eckstein,
Zum alten Feld 2, 51570 Windeck-Rosbach

Wir gratulieren zur  
Goldhochzeit
am 06. August 2026
den Eheleuten
Günter und Hildegard Hundhausen
Siegstr.10, 51570 Windeck-Rosbach

Wir gratulieren zur  
Goldhochzeit
am 07. August 2026
den Eheleuten
Viktor und Vera Hirsch
Heilbrunnenstr. 36, 51570 Windeck-Leuscheid

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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Mittwoch, 29. Juli 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567
Donnerstag, 30. Juli 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Freitag, 31. Juli 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Samstag, 1. August 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Sonntag, 2. August 
	 Gertrudis Apotheke
	 Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294 1665
Montag, 3. August 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Dienstag, 4. August 
	 St. Laurentius-Apotheke
	 Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292 2340
Mittwoch, 5. August 
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292 5058
Donnerstag, 6. August 
	 Siegtal-Apotheke
	 Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243 2503
Freitag, 7. August 
	 Adler Apotheke
	 Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291 92190
Samstag, 8. August 
	 Burg Apotheke
	 Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292 2900
Sonntag, 9. August 
	 Apotheke in Wildbergerhütte
	 Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297 231

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst 
Rhein Sieg
tierarzt-notdienst-rhein-sieg-kreis.de
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Ev. Kirchengemeinde  
Rosbach

Kirchliche Nachrichten  
(Jehovas Zeugen)

Wochenspruch
"Wem viel gegeben ist, bei dem wird 
man viel suchen; und wem viel an-
vertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern." Lk 12,48
31. Juli
10:30 Uhr - Gottesdienst CBT-Wohn-
haus St. Josef Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe Geilhausen
1. August
19:30 Uhr - Kreis junger Erwachse-
ner, Gemeindehaus Rosbach
4. August
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Johannes-
kirche Dattenfeld

7. August
15 Uhr - Männerkreis, 
Backstube
8. August
19:30 Uhr - Kreis junger Erwachse-
ner, Gemeindehaus Rosbach
9. August
9:30 Uhr - Gottesdienst, Abendmahl, 
Salvatorkirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Abendmahl, 
Johanneskirche Dattenfeld
Öffnungszeiten Gemeindebüro
In den Sommerferien vom 20. Juli bis 
23. August montags und freitags von 
9 bis 12:30 Uhr.

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg, 
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich. Tel. 02682-8738
Sonntag, 2. August
10 Uhr - "Wo finden wir in schwie-
rigen Zeiten Hilfe?"

Donnerstag, 6. August
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jeremia 22-23
Jeder ist willkommen. 
Es finden keine Geldsammlungen 
statt. 
Kontakt: www.jw.org
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Evangelische Kirchen
gemeinde Herchen

Katholische Pfarreien
gemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstraße 
57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 
von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis 11 
Uhr, Mo. und Do. von 16 bis 17:30 
Uhr. Tel. 02292/2046, pastoralbuero.
windeck@erzbistum-koeln.de
Samstag, 1. August
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
Sonntag, 2. August
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als 
Live-Stream (SWA Herbert Heiden, 
SWA Rita Neukirchen)
11 Uhr - Rb Hl. Messe (GM Bernhard 
Künne)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt
Montag, 3. August
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 4. August
18 Uhr - RbAK Hl. Messe
Mittwoch, 5. August
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 6. August
8:30 Uhr - Df Frauenmesse ohne 
Frühstück
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
15 Uhr - Rb Seniorenkreis im Pfarr-
heim
18 Uhr - Her Hl. Messe
Freitag, 7. August
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe (StM für 
die Lebenden und Verstorbenen der 
Familie Tibus, Hoppengarten)
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den 
Frieden

Samstag, 8. August
17 Uhr - Her Vorabendmesse (JG 
Theo Heep)
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
Sonntag, 9. August
8:30 Uhr - Df WeG - Treffen Treffen 
am Netto-Parkplatz zur gemeinsa-
men Auto-Fahrt ins St. Elisabeth 
Krankenhaus in Köln. Gemeinsame 
Messfeier und anschließend seelsor-
gerisches Gespräch mit Pfr. Johannes 
Meißner
9:30 Uhr - Df Kirchgang ab Sieg-
brücke
9:45 Uhr - Df Prozession zum Sieg-
taldom
10 Uhr - Df Festhochamt - auch als 
Live-Stream es singt der Kirchen-
chor St. Cäcilia zum Patronatsfest 
und Laurentiuskirmes, im Anschluss 
an die Hl. Messe Prozession zum 
Dorfplatz
11 Uhr - Rb Hl. Messe (GM für den 
verstorb. Pfarrer Stiesch)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt

Wochenspruch
"Wem viel gegeben ist, bei dem wird 
man viel suchen; und wem viel an-
vertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern." Lukas 12,48b
Sonntag, 2. August
18 Uhr - Abendandacht mit dem An-
dachtsteam
Montag, 3. August
19:30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 4. August
10 Uhr - Krabbelgruppe/Elterntreff
Sonntag, 9. August

11 Uhr - Sommerkirche. Einladung 
nach Leuscheid und Eitorf.
Unser Gemeindebüro macht 
Urlaub
Vom 3. August bis einschließlich 1. 
September haben wir geschlossen.
In der Zeit vom 3. bis 9. August 
wenden Sie sich im seelsorglichen 
Notfall oder bei Beerdigungen an 
Pfarrer Stefan Heinemann.
Sie erreichen Hr. Heinemann unter 
Tel: 02242-90 86 878 oder E-Mail: 
stefan.heinemann@ekir.de.
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Ev. Kirchengemeinde  
Leuscheid

Einladung zum Austausch 
Katholische Kirchengemeinde St. Joseph lädt ein 

Das Kreuz als Mittelpunkt auf dem Friedhof

Am Donnerstag, 30. Juli, lädt die ka-
tholische Kirchengemeinde St. Joseph 
Rosbach um 19 Uhr zum Austausch 
im Pfarrheim Rosbach (Pfarrer-
Stiesch-Platz 3) ein, zum Thema "Ein 
Ort der Erinnerung - gemeinsam die 
Zukunft unseres Friedhofs gestalten".
Wir möchten mir Ihnen über Wün-
sche, neue Bestattungsformen (z.B. 
Wiesengräber), die Gestaltung des 
Friedhofs und seine zukünftige Ent-
wicklung ins Gespräch kommen. Ihre 
Erfahrungen und Anregungen sind 
uns wichtig.
Hierzu sind alle Hinterbliebenen, 
aber auch Interessierte an der The-
matik eingeladen, wie es mit unserem 
Friedhof an der Hurster Str. in Rosbach 
weiter geht.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen,
Martin Trójca für den KV St. Joseph 
Rosbach

Wochenspruch
"Wem viel gegeben ist, bei dem wird 
man viel suchen; und wem viel an-
vertraut ist, von dem wird man umso 
mehr fordern" Lukas 12,48b
Sonntag, 2. August
11 Uhr - Gottesdienst mit Oliver 
Cremer
Montag, 3. August
15 Uhr - Mütterkreis
Dienstag, 4. August
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 5. August
17:30 Uhr - Bibelkreis

19:30 Uhr - M&M Kreis
Freitag 7. August
10 Uhr - Krabbelgruppe
Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie 
unter 02292/4657. Das Gemeinde-
büro ist in der Zeit vom 3. bis 21. 
August geschlossen, in dringenden 
Fällen erreichen Sie Pfarrerin D. Bött-
cher unter 02292/4657.

Besuchen Sie uns auf unserer Home-
page www.ev-kirche-leuscheid.de, 
auf Instagram "ev.ki.leu" und auf Te-
legram "Evangelisch in Leuscheid".
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VP-Kurs des Bodel-
schwingh-Gymnasiums 
Herchen unterwegs

Theateraufführung der Gesamtschule Windeck
"Pirates and the Time Machine" begeistert das Publikum

Schüler:innen der Gesamtschule Windeck feiern großen Erfolg mit ihrer turbulenten Komödie.

Tosender Applaus, Standing Ova-
tions und strahlende Gesichter. Die 
Aula der Gesamtschule Windeck 
am Standort Rosbach wurde kürz-
lich zur Bühne für einen besonderen 
Theaterabend. Der Darstellen-und-
Gestalten-Kurs der Jahrgangsstufe 
10 begeisterte das Publikum mit 
der Komödie "Pirates and the Time 
Machine", die Abenteuer, Humor 
und Zeitreisen auf originelle Weise 
miteinander verband.
Im Mittelpunkt der Geschichte steht 
Kim, die statt ihres ersehnten Wis-
senschaftscamps an einer Kirchen-
freizeit teilnehmen muss. Gemein-
sam mit ihrer Stiefschwester Nina, 
der selbsternannten Obertussi Chan-
tal und der engagierten Eva gerät sie 
durch eine fast vollendete Zeitma-
schine mitten in ein turbulentes Pira-
tenabenteuer voller Überraschungen 
und witziger Momente.
Unter der Regie von Sarah Pfromm 
und Julian Klein zeigten die Schüle-
rinnen und Schüler eindrucksvoll, wie 
viel Talent und Spielfreude in ihnen 
steckt. Sarah Pfromm begleitete den 
Kurs bereits seit 2023 und erlebte 
mit, wie aus ersten Improvisationen 
und Tanzübungen eine eingeschwo-
rene Gemeinschaft entstand. In ihrer 
Eröffnungsrede betonte sie die Be-
deutung des Faches Darstellen und 
Gestalten: "Es geht darum, sich zu 
zeigen, sich zu trauen und sich aus-
zuprobieren."
Neben dem Schauspiel entstanden 
auch Kostüme, Bühnenbild und De-

korationen in gemeinsamer Arbeit. 
Die intensive Probenzeit stärkte 
nicht nur das schauspielerische 
Können, sondern auch den Zusam-
menhalt der Gruppe.
Wie prägend das Projekt für die 
Jugendlichen war, zeigten ihre per-
sönlichen Rückmeldungen nach der 
Aufführung. Eine Schülerin sagte: 
"Ich kann nur sagen, dass mein 
Selbstbewusstsein durch die Decke 
gegangen ist." Ein anderer Schüler 

beschrieb den Schlussapplaus als 
besonderen Moment: "Die Stan-
ding Ovation hat mich nochmal froh 
gemacht, da ich gesehen habe, wie 
viel sich die Zuschauer mitgefreut 
haben."
Das Publikum honorierte die mit-
reißende Inszenierung mit lang an-
haltendem Applaus und Standing 
Ovations. Viele Gäste nutzten zu-
dem die Gelegenheit, die Arbeit des 
Kurses mit einer Spende zu unter-

stützen.
Mit "Pirates and the Time Machine" 
gelang dem Darstellen-und-Gestal-
ten-Kurs der Gesamtschule Windeck 
weit mehr als ein gelungener The-
aterabend. Die Aufführung zeigte 
eindrucksvoll, wie Theater Kreativi-
tät, Selbstvertrauen und Gemein-
schaft fördern kann - ein Erlebnis, 
das Publikum und Mitwirkenden 
gleichermaßen in Erinnerung blei-
ben wird.

Liedpräsentation

Am Donnerstag, 9. Juli, besuchte 
der Vokalpraxis-Kurs der Q1 mit 
Herrn Knöbel das Haus Tannenhof 
in Herchen. Der VP Kurs stellte eini-
ge Lieder aus seinem umfangreichen 
Repertoire vor, mit denen die Bewoh-
nerinnen und Bewohner begeistert 
werden konnten.

Vor allem deutschen Klassiker von 
Vicky Leandros und Chris Roberts 
wurden mitgesungen, bei "Viva la 
vida" wurde mitgeklatscht.
Der nächste VP-Kurs steht schon in 
den Startlöchern.
Bodelschwingh-Gymnasium Herchen 
- wir machen nicht nur Unterricht!
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Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Entlastung der Parkplatzsituation in Rossel / K55
CDU hält Versprechen

Hitzeschutz für Windeck
Mehr Schutz für Kitas, Schulen und öffentliche Orte.

Künftig sollen weniger parkende Autos entlang der Straße für 
Entlastung und mehr Übersichtlichkeit sorgen.

An der Förderschule in Windeck-Ros-
sel wird die angespannte Parkplatz-
situation nun konkret verbessert: 
Insgesamt entstehen zwölf zusätz-
liche Stellplätze auf dem Schulge-
lände.
Zwei Stellplätze werden als offizielle 
Parkplätze angelegt. Darüber hinaus 
werden zehn weitere Stellmöglich-
keiten auf dem Schulgelände ge-
schaffen und mit Rasengittersteinen 
befestigt. Sie können künftig insbe-
sondere von den Beschäftigten der 
Schule genutzt werden.
Der Verbesserung geht ein langjäh-
riger Einsatz aus der örtlichen Politik 
voraus. Bereits Elisabeth Wagner, die 
damalige CDU-Ratsfrau aus Rossel, 
hatte sich intensiv für eine Entlas-
tung der Parkplatzsituation rund 
um die Förderschule eingesetzt und 
die Probleme gegenüber Gemeinde 
und Kreis thematisiert. Auch die SPD 
hatte sich für zusätzliche Stellplätze 
starkgemacht.
Bei einem Ortstermin im September 
2025 machten sich Landrat Sebas-

tian Schuster, Bürgermeisterin Ale-
xandra Gauß sowie Vertreterinnen 
und Vertreter von CDU und SPD ein 
Bild von der Situation. Der Landrat 
sagte dabei zu, Möglichkeiten für zu-
sätzliche Stellplätze auf dem Schul-
gelände prüfen zu lassen.
Durch die gestiegene Zahl der Schü-
lerinnen und Schüler sowie der Be-
schäftigten hatte der Parkdruck in 
den vergangenen Jahren deutlich 
zugenommen. Fahrzeuge mussten 
deshalb regelmäßig entlang der K55 
und in den angrenzenden Straßen 
abgestellt werden. Dies führte zu 
Belastungen für die Anwohnerinnen 
und Anwohner und immer wieder 
zu unübersichtlichen Verkehrssitu-
ationen.
Die nun vorgesehenen zwölf zusätz-
lichen Stellplätze sollen die Situation 
spürbar entspannen. Die Befestigung 
der zehn Stellflächen mit Rasengit-
tersteinen ermöglicht dabei eine 
vergleichsweise flächenschonende 
und wasserdurchlässige Gestaltung.
"Wir freuen uns, dass der langjäh-

rige Einsatz für eine Verbesserung 
der Situation nun zu einer konkreten 
Lösung führt. Die Umsetzung zeigt, 
dass sich eine sachliche und gemein-
same Zusammenarbeit über Partei-
grenzen hinweg auszahlt", erklärt 
Evelyn Höller, Fraktionsvorsitzende 
der CDU/FDP-Fraktion.

Die Maßnahme ist ein gutes Bei-
spiel dafür, dass konkrete Verbes-
serungen möglich werden, wenn 
Kreis, Gemeinde, Schule und Politik 
gemeinsam nach pragmatischen und 
umsetzbaren Lösungen suchen.
#unserWindeck

Evelyn Höller

Ein Trinkbrunnen in Schladern zeigt, wie kostenloses Trinkwasser 
an heißen Tagen unkompliziert bereitgestellt werden kann.

Die Folgen des Klimawandels 
sind auch in Windeck zunehmend 
spürbar: Heiße Tage und längere 
Hitzeperioden stellen insbeson-
dere Kinder, ältere Menschen und 
Menschen mit gesundheitlichen 
Einschränkungen vor große Her-
ausforderungen.
Deshalb müssen wir konsequenten 
Klimaschutz mit konkreten Maß-
nahmen zur Anpassung vor Ort 
verbinden.
Die Fraktionen CDU/FDP und Sozi-
alPlus (Grüne und Die Linke) möch-
ten gemeinsam Lösungen entwi-
ckeln, damit unsere Einrichtungen 
und öffentlichen Aufenthaltsorte 
künftig besser auf hohe Tempera-
turen vorbereitet sind.
Geprüft werden sollen unter an-
derem Trinkwasserspender und 
kostenlose Trinkwasser-Nachfüll-

stationen, bessere Möglichkeiten 
zur Kühlung in Kitas und Schulen, 
baulicher Hitzeschutz durch Däm-

mung und außenliegenden Son-
nenschutz, zusätzliche Verschat-
tung durch Bäume, Sonnensegel 

oder andere geeignete Lösungen, 
die Entsiegelung und Begrünung 
von Flächen sowie überdachte 
Wartebereiche an Bahnhöfen und 
Bushaltestellen.
Unser gemeinsames Ziel ist es, die 
Lebens- und Aufenthaltsqualität 
in Windeck weiter zu stärken und 
dafür zu sorgen, dass sich Kinder, 
Familien, ältere Menschen sowie 
alle Bürgerinnen und Bürger auch 
an heißen Tagen möglichst sicher 
und wohlfühlen können.
Hitzeschutz ist eine wichtige Zu-
kunftsaufgabe. Deshalb wollen 
CDU/FDP und SozialPlus bereits 
heute die richtigen Weichen stel-
len, damit Windeck auf zunehmen-
de Hitzeperioden besser vorberei-
tet ist.
#unserWindeck

Evelyn Höller
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Erst planen, dann entscheiden
SPD-Antrag zu Straßenbeiträgen war rechtlich nicht belastbar

Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Sommerfest der SPD Windeck am 01.08.2026

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Nach dem Sommerfest im vergange-
nen Jahr im Park in Dattenfeld lädt 
die SPD Windeck auch 2026 wieder 
herzlich zu einem gemeinsamen 
Sommertag ein. In diesem Jahr fin-
det das Fest am Bürgerhaus Ober-
nau statt - gut erreichbar, mit viel 
Platz und idealen Bedingungen für 

ein vielfältiges Programm für Jung 
und Alt.
Ab 14 Uhr erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein buntes 
Angebot: Eine große Hüpfburg, ab-
wechslungsreiche Spielstationen, 
Kinderschminken und Aktionen der 
Feuerwehr sorgen für Unterhaltung 

und Begeisterung bei den Kindern. 
Gleichzeitig bietet das Fest Gelegen-
heit für Gespräche, Begegnungen und 
ein entspanntes Miteinander. Auch 
für das leibliche Wohl ist zu familien-
freundlichen Preisen gesorgt.
Ab 18 Uhr startet die Sommerparty 
mit DJ Björn, die den Nachmittag 

nahtlos in einen geselligen Abend 
überleitet. Wir freuen uns darauf, er-
neut viele Menschen aus der Gemein-
de begrüßen zu dürfen und gemein-
sam einen lebendigen Sommertag am 
Bürgerhaus Obernau zu verbringen.
SPD, weil es um Windeck geht.

Tobias Prellwitz

Mit den beschlossenen Planungen werden nun die Grundlagen 
für eine rechtssichere Entscheidung über mögliche Maßnahmen 
geschaffen.

In der Sitzung des Ausschusses für 
Zukunft und Entwicklung am ver-
gangenen Dienstag ging es um die 
Planungsbeschlüsse für die Ernst-
Moritz-Arndt-Straße, die Gerhart-
Hauptmann-Straße und die Albert-
Schweitzer-Straße in Rosbach.
Die SPD behauptet, innerhalb der 
CDU/FDP-Fraktion habe "Ver-
wirrung" über ihren Antrag ge-
herrscht. Tatsächlich war nicht 
unser Vorgehen unklar - der 
SPD-Antrag war juristisch nicht 
tragfähig. Tatsächlich war unser 
Abstimmungsverhalten klar: Wir 
haben den rechtssicheren Pla-
nungsbeschlüssen zugestimmt 
und den zusätzlichen SPD-Antrag 
abgelehnt, weil er juristisch nicht 
tragfähig war.
Im Ausschuss wurde noch nicht 
über den Ausbau der drei Rosba-
cher Straßen entschieden, sondern 
ausschließlich über die notwendi-
ge Planung. Die Beschlüsse legen 
weder den Ausbauumfang noch 
spätere Beiträge fest. Erst die Ent-
wurfsplanung schafft die Grund-
lage, um Varianten, Kosten und die 
rechtliche Einordnung belastbar zu 
prüfen.
Die SPD wollte im Ausschuss eine 
historische und rechtliche Frage 

durch einfachen Mehrheitsbe-
schluss entscheiden. Zuvor hatte 
die Gemeindeverwaltung auf poli-
tischen Auftrag eine unabhängige 
Fachkanzlei mit der Prüfung ge-
nau dieser Frage beauftragt. Das 
Ergebnis war eindeutig: Bei den 
drei Straßen handelt es sich nicht 
um vorhandene erschließungsbei-
tragsfreie Straßen im Sinne des § 
242 BauGB.
Wer dieses Ergebnis für falsch hält, 
muss neue Tatsachen, historische 
Unterlagen oder eine belastbare 
juristische Gegenargumentation 
vorlegen. All das enthielt der SPD-
Antrag nicht. Stattdessen sollte die 
Verwaltung schon jetzt auf eine 
bestimmte Rechtsauffassung ver-
pflichtet, ein Förderantrag gestellt 
und sogar vorsorglich eine Klage 
gegen einen noch gar nicht exis-
tierenden Bescheid beschlossen 
werden.
Hinzu kommt: Ein Antrag bei der 
NRW.Bank kann gar nicht vor einer 
konkreten Planung und einem Be-
schluss über die tatsächliche Maß-
nahme gestellt werden. Wir ver-
zichten also keineswegs auf einen 
späteren Antrag. Wir schaffen mit 
der Planung erst die rechtssichere 
Grundlage dafür.

CDU/FDP und SozialPlus haben 
diesen Schnellschuss zu Recht ab-
gelehnt.
Bürgerentlastung erreicht man 
nicht durch Wunschbeschlüsse, 
sondern durch sorgfältige Prüfung 
und rechtssichere Entscheidun-
gen. Ein Antrag, der bei der ersten 
rechtlichen Kontrolle scheitert, hilft 
keinem Anlieger und produziert le-
diglich zusätzliche Kosten.

Gerade deshalb stehen CDU/FDP 
und SozialPlus auf der Seite der 
Bürger: Wir machen keine falschen 
Versprechen, sondern sorgen da-
für, dass Planung, Beschluss und 
späterer Antrag rechtssicher sind.
Verantwortungsvolle Kommunal-
politik, die ausdrücklich alle Bürger 
vertritt, sieht anders aus.
#unserWindeck

Evelyn Höller
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Bericht zur Titelseite

Größte Einzelmaßnahme des LEADER-Projekts:  
Inklusiver Spielplatz in Herchen
(dwo) Im Kurpark Herchen ist ein 
kleines Paradies für Kinder entstan-
den. Ein Spielplatz mit einladender 
Kletteranlage, breiter Rutsche, Feder-
wippen und Nestschaukel. Das Be-
sondere an dieser Stelle sind jedoch 
die inklusiven Spielelemente, wie 
zum Beispiel das Integrationskarus-
sell und die Sand-Matsch-Anlage.
Nun weihte Carmen Döhnert vom 
Referat Wirtschaftsförderung und 
Strategische Kreisentwicklung beim 
Rhein-Sieg-Kreis gemeinsam mit 
Bürgermeisterin Alexandra Gauß 
das innovative Gelände ein.
„Der Spielplatz ist ein Gemein-
schaftsprojekt, bei dem die LEADER 
Region vom Bergischen zur Sieg, die 
Bezirksregierung Köln, die Gemeinde 
Windeck und der Rhein-Sieg-Kreis 

perfekt zusammengearbeitet ha-
ben. Wir freuen uns sehr über das 
tolle Ergebnis und sehen, dass der 
Spielplatz von den ersten Prüfern, 
der Kindergartengruppe, super ange-
nommen wird", so Carmen Döhnert.
Der inklusive Spielplatz im  
Kurpark Herchen ist mit rund 
100.000 Euro die größte Einzelmaß-
nahme im Rahmen des LEADER-Pro-
jektes „Naturerlebnis und Erholung - 
Vom Bergischen bis zur Sieg". Neben 
dem Integrationskarussell, das durch 
eine Aussparung auch für Rollstühle 
geeignet ist, bietet die Sand-Matsch-
Anlage durch einen unterfahrbaren 
Sandspieltisch sowie ein Kniepodest 
aus Holz auch Kindern mit Handi-
cap die Möglichkeit, am Spiel teil-
zuhaben. Die Kletteranlage in Form 

eines Krokodils, die sich auf dem 
knapp 1.000 Quadratmeter großen 
Gelände befindet, ist eine weitere 
Augenweide.
„Kinder unterscheiden nicht zwi-
schen Einschränkungen und Unter-
schieden: Sie wollen gemeinsam 
spielen und genau dafür wurde 
dieser Ort geschaffen. Mein herzli-
cher Dank gilt allen am Projekt Be-
teiligten und besonders dem Rhein-
Sieg-Kreis - das Ergebnis kann sich 
sehen lassen", fügte Bürgermeisterin 
Alexandra Gauß hinzu.
Darüber hinaus werden in insgesamt 
sieben Kommunen weitere Freizeit-, 
Erholungs- und Spiel-Elemente  
an Wanderwegen und Aussichts-
punkten aufgestellt: Fitnessgeräte, 
Motivbänke, Rastplätze. In dem 

Förderprojekt wird auch ein Konzept  
für „Besondere Orte" - Orte mit be-
sonderer Geschichte - entwickelt. 
Die Kosten des LEADER-Projekts be-
laufen sich auf rund 250.000 Euro. 
Den Eigenanteil von circa 75.000 
Euro finanziert der Rhein-Sieg-Kreis 
komplett aus dem Budget „Projekt-
entwicklung REGIONALE 2025". Die 
Gesamtmaßnahme soll das Profil 
als Wander- und Erholungsregion 
schärfen und eine Vielzahl von Nut-
zergruppen ansprechen. Wichtiger 
Bestandteil ist dabei die Unterstüt-
zung und Anbindung an bestehende 
Angebote sowie deren thematische 
Verknüpfung.
Weitere Informationen unter 
rhein-sieg-kreis.de/Naturerlebnis-
Erholung.

Sommerfest in Obernau
Auf dem Spielplatz am Bürgerhaus

Am Sonntag, 23. August, lädt der 
Bürgerverein Obernau herzlich 
zum großen Sommerfest ein. Von 
10 bis 17 Uhr erwartet die Besu-
cher ein buntes Programm für die 
ganze Familie: Das Spielmobil des 
TV-Rosbach sorgt für Action und 
Bewegung, beim Kinderschminken 
entstehen fantasievolle Kunstwerke, 

und der Flohmarkt lädt zum Stöbern 
und Entdecken ein.
Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt - mit herzhaften Snacks, 
süßen Leckereien und erfrischenden 
Getränken.
Die Obernauer freuen sich auf einen 
fröhlichen Tag mit vielen Gästen und 
guter Stimmung.

Spendenaktion des Eine-Welt-Laden Rosbach e.V.
Der Eine-Welt-Laden Rosbach e.V. 
freut sich darüber, dass es durch die 
ehrenamtliche Arbeit aller Mitarbei-
tenden wieder möglich ist Projekte 
zu unterstützen und damit Hilfe zur 
Selbsthilfe in den betroffenen Ländern 
zu ermöglichen. Das ist natürlich auch 
der Verdienst unserer Kundschaft, die 
im Eine- Welt- Laden fair gehandelte 
und nachhaltig produzierte Produkte 
einkauft und damit den Fairen Han-
del unterstützt. So konnten wir einmal 
1.000 Euro und zweimal 500 Euro an 
drei ausgewählte Projekte spenden. 
Mit 1.000 Euro haben wir das UNICEF-
Programm „Back to Learning" in Gaza 
unterstützt. Aktuell haben 60 Prozent 
der Kinder im schulpflichtigen Alter 
keinen Zugang zu Präsenzunterricht. 
Mehr als 90 Prozent der Schulen wur-
den beschädigt oder zerstört. Und 
mehr 335.000 Kindern unter 5 Jahren 
drohen schwere Entwicklungsverzöge-
rungen, da die frühkindliche Betreu-
ung zusammengebrochen ist. UNICEF 
unterstützt in Gaza mehr als 100 Lern-
zentren. Dort lernen die Kinder lesen, 
schreiben und rechnen - aber ebenso 
wichtig ist, dass sie dort spielen, durch-
atmen und wieder Kind sein können, 
dank vielfältiger Aktivitäten und psy-

chologischer Betreuung. Die Lernzen-
tren bieten sichere Orte, vermitteln 
lebenswichtige Informationen, brin-
gen Struktur in den Alltag der Kinder 
und vernetzen sie mit Gesundheits-, 
Ernährungs- und Schutzdiensten und 
verfügen zudem über sanitäre Einrich-
tungen, die in den Notunterkünften oft 
unzureichend sind oder gar fehlen. Ein 
wichtiges Projekt für die Zukunft der 
Menschen in Gaza.
Mit 500 Euro unterstützen wir wie-
derholt das wichtige Projekt „Ganesh 
Women" in Nepal. Das Ziel des Pro-
jektes ist es Mädchen und Frauen mit 
Hygieneartikeln zu unterstützen. Nicht 
selbstverständlich in einem Land, in 
dem die Monatsblutung ein Tabuthe-
ma ist und große Auswirkungen auf 
die Hygiene, das Gemeinschaftsleben 
und die Bildung vieler Mädchen und 
Frauen hat. Die waschbaren Binden 
werden in Nepal aus Baumwolle her-
gestellt und die Hygienepakete werden 
in den oft sehr abgelegenen Dörfern 
verteilt mit entsprechender Anleitung, 
wie sie zu verwenden und zu reinigen 
sind. So werden die Chancen nepale-
sischer Frauen gestärkt.
Eine weitere 500 Euro Spende geht 
an die Organisation „Mary's Meals". 

Eine Organisation, die es Kindern in 
vielen armen Ländern ermöglicht jeden 
Schultag eine Mahlzeit zu erhalten. Die 
Wirkung des Schulspeisungsprogram-
mes von Mary's Meals geht weit über 
die unmittelbare Linderung von Hun-
ger oder bessere schulische Leistungen 
hinaus. Vielmehr ist es oft ein Anstoß 
für tiefgreifende Veränderungen, die 
Kindern Hoffnung geben und ihren 
Familien und Gemeinschaften ermögli-
chen, nachhaltigen Wandel zu erleben 
und zu erfahren. In 2025 erhielten so 
jeden Schultag 3 Millionen Kinder eine 
Mahlzeit. Ein absolut unterstützens-
wertes Projekt!

Mit unserer ehrenamtlichen Arbeit und 
dank unserer Kundschaft konnten wir 
von 2016 bis 2026 die stolze Summe 
von 20.000 Euro spenden.
In unserem kleinen Eine-Welt-Laden in 
Rosbach arbeiten wir alle ehrenamtlich 
und freuen uns über neue Gesichter, 
die unser Team bereichern und einen 
Beitrag leisten möchten für eine faire 
Welt für alle.
Eine-Welt-Laden Rosbach e.V., Rat-
hausstraße 58, 51570 Windeck-Ros-
bach, 02292 5195
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. von 9 bis 
12:30 Uhr, Mo. bis Fr. von 15 bis 18 
Uhr
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Einweihung der Boulebahn 
im Dorfgarten Schladern

Letzte Arbeiten an der Boulebahn. Foto: Bernd Hundenborn

Als der WDR im Juli 2025 im Dorf-
garten in Schladern für die Lokalzeit 
Bonn einen kleinen Fernsehbeitrag 
drehte, haben wir, wie es im Beitrag 
so schön hieß, "zu buddeln" begon-
nen. Harry meinte damals: "Wir gu-
cken mal, ob wir das alles per Hand 
ausschachten oder ob wir uns doch 
einen Bagger leihen, wahrscheinlich 
leihen wir uns aber einen Bagger."
Jetzt, ein Jahr später können wir sa-
gen: Nein wir haben keinen Bagger 
eingesetzt.
Nach dem Fernsehbeitrag ruhten 
die Arbeiten erst einmal für mehrere 
Monate, es folgten dann zuerst nur 
sporadische Arbeitseinsätze. Ab An-
fang April legten dann Harry, Gun-
ter, Uli und Bernd aber so richtig los. 
Jeden Mittwochmorgen trafen sich 
die vier und arbeiteten an der Bahn.
Zuerst wurde die Grasnabe abge-
stochen, anschließend die Erde aus-
gehoben und damit das Gelände im 
Dorfgarten an mehreren Stellen be-
gradigt und ein Hügelbeet angelegt. 
Zwischendurch wurde immer wieder 
die korrekte Höhe ermittelt bevor es 

mit dem Auffüllen der Grube losging. 
Als erstes kam eine Schicht von ca. 
20 Zentimeter grobem Splitt in die 
Grube, die Umrandung mit recy-
celtem Kunststoff wurde im Boden 
befestigt, es folgte ca. 7 Zentimeter 
feinerer Splitt und als letztes eine ca. 
2 Zentimeter dicke Schicht Dolomit-
Sand-Gemisch. Es wurde abgerüttelt 
und gewalzt und immer wieder die 
korrekte Höhe überprüft. Am Ende der 
Arbeiten war die Boulebahn mit mehr 
als 30 Tonnen Material aufgefüllt.
Die Arbeiten waren für die vier älte-
ren Herren nicht nur anstrengend, 
sie haben auch Spaß gemacht. So 
gab es immer viel zu erzählen, un-
tereinander, aber auch mit anderen 
Schladernern und mit den Nachbarn 
die schon mal Kaffee spendierten.
Wir sind stolz auf unser Werk und 
laden zur Einweihung der Boulebahn 
am Samstag, 8. August, ab 16 Uhr, 
ein.
Bereits vorher ab 15 Uhr findet unser 
monatlicher Kaffee-Klatsch statt.
Bürgerverein Schladern, Bernd Hun-
denborn
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70 Jahre Dorfgemeinschaft EWC Lindenpütz
Ein rundum gelungenes Jubiläumsfest

Gutes Essen in geselliger Runde. 

Eine hausgemachte festliche Torte zum Vereinsjubiläum. Fotos: 
EWC Lindenpütz

Anlässlich des 70-jährigen Bestehens 
der Dorfgemeinschaft EWC Linden-
pütz konnte der Verein zahlreiche 
Mitglieder zu einer stimmungsvollen 
Jubiläumsfeier begrüßen. Insgesamt 
nahmen 22 Mitglieder verschiede-
ner Altersklassen teil und verbrachten 
gemeinsam einen geselligen und un-
vergesslichen Tag.
Nach der Begrüßung eröffnete der 1. 
Vorsitzende die Feier mit einer kurz-
weiligen und humorvollen Rede. Er 
ließ die bewegte Vereinsgeschichte 
Revue passieren, erinnerte an viele 
schöne gemeinsame Erlebnisse und 
sorgte mit einigen amüsanten Anek-
doten für zahlreiche Lacher.
Im Anschluss wurde das reichhaltige 
und hervorragend zusammengestell-
te Buffet eröffnet. Mit einer großen 
Auswahl an köstlichen Vorspeisen, 
abwechslungsreichen Hauptgerich-
ten und leckeren Nachspeisen war für 
jeden Geschmack etwas dabei. Ein 
herzliches Dankeschön gilt Thomas 
Willmeroth, der das gesamte Buffet 
bereitgestellt hat. Die Qualität und 
Vielfalt der Speisen wurden von allen 
Gästen sehr gelobt und trugen we-
sentlich zum Gelingen der Feier bei.
Sehr gefreut hat sich der Verein auch 

über das Geburtstagsgeschenk des 
Bürgervereins Obernau. Für diese 
freundliche Aufmerksamkeit und die 
Verbundenheit möchten wir uns an 

dieser Stelle noch einmal ganz herz-
lich bedanken.
Am Nachmittag wurde das Jubiläum 
bei einer gemütlichen Kaffeerunde 
fortgesetzt. Die Gäste konnten sich 
an einer feinen Auswahl hausge-
machter Kuchen und Torten erfreuen, 
die den festlichen Tag auf köstliche 
Weise abrundeten.

Die Jubiläumsfeier war geprägt von 
guter Stimmung, vielen netten Ge-
sprächen und dem schönen Gefühl, 
gemeinsam auf 70 Jahre Vereinsge-
schichte zurückblicken zu können. Sie 
hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig 
Zusammenhalt, Gemeinschaft und 
ehrenamtliches Engagement für das 
Vereinsleben sind.
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Gospels und Songs voller Hoffnung

KlönZeit -  
Besuche per Telefon
Das Seniorenbüro Windeck e.V. informiert 
über ein neues Angebot

Die Stromcorner Voices

Musik, die das Herz berührt und eine 
Botschaft, die bleibt: Unter dem be-
wegenden Motto "One Day" lud der 
Windecker Gospelchor Stormcorner 
Voices zu einem Konzertabend in die 
Evangelische Kirche in Rosbach ein. 
Das Programm versprach Songs und 
Gospels, die Hoffnung machen - und 
dieses Versprechen wurde in jeder 
einzelnen Minute eingelöst.
Schon beim Betreten des stimmungs-
voll erleuchteten Kirchenraums war 
die Vorfreude spürbar. Als der Chor 
schließlich die Bühne betrat mit dem 
Gospel "This Joy", sprang der Funke 
direkt über auf das Publikum.
Ein besonderes Highlight des Abends 
waren die abwechslungsreichen So-
loparts. Die Solisten Anne Schlum-
bom, Claudia Vogel, Rainer Patzke, 
Martina Hochweller, Katja Hübner 
und Dagmar Chromow setzten mit 
ihren individuellen Klangfarben und 
tiefem Gefühl glanzvolle Akzente. 
Von Gänsehautmomenten bei den 
ruhigen Balladen bis hin zu abso-

luten Stimmungshöhepunkten war 
alles dabei.
Romy Bürger führte das Ensemble 
nicht nur mit sicherer Hand als Chor-
leiterin durch das anspruchsvolle 
Programm, sondern sorgte am Key-
board auch gleichzeitig für das har-
monische Fundament des Abends. 
Unterstützt wurde sie dabei von 

Martin Schulte am Schlagzeug, der 
mit präzisem Timing und dem richti-
gen Groove den Rhythmus vorgab, 
der die Gospels so lebendig macht.
Nach einem Abend voller Energie 
und Emotionen fand das Konzert 
mit dem Stück "Peace shall be with 

you" einen ebenso würdevollen wie 
hoffnungsvollen Ausklang. Das Fazit 
war eindeutig: Dieses Konzert hat 
in bewegten Zeiten genau das ge-
schenkt, was der Titel versprochen 
hatte - eine große Portion Hoffnung, 
Frieden und Lebensfreude.

Viele Menschen fühlen sich im Al-
ter allein und vermissen jemanden, 
mit dem sie sich zwanglos über All-
tägliches, über dies und das unter-
halten können. 
Hier setzt das neue Angebot "Klön-
Zeit" des Seniorenbüros Windeck 
e.V. an. KlönZeit ist ein Besuchs-
dienst per Telefon, der Menschen 
durch regelmäßige Telefonate so-
ziale Kontakte, Aufmerksamkeit 
und ein Gefühl von Verbundenheit 
vermittelt.
Sind Sie gerne mit anderen in Kon-
takt? Möchten Sie sich ehrenamt-
lich engagieren? Wir laden Sie ein: 
Schenken Sie Zeit - und bekommen 
Sie etwas zurück! Sie bekommen 
z.B. vertrauensvolle Gespräche, das 
gute Gefühl, etwas Sinnvolles zu 
tun, Einblicke in Lebensgeschich-
ten. Mit einem Anruf können Sie 
viel Freude schenken.

Am Samstag, 1. August, erfahren 
Sie in einer Informationsveranstal-
tung um 14 Uhr alles Wissenswerte 
über KlönZeit. 
Am Samstag, 22. August, findet 
von 10 bis 14:30 Uhr eine vor-
bereitende Schulung für ein Eh-
renamt im Rahmen von KlönZeit 
statt. Beide Veranstaltungen finden 
in den Räumen den Seniorenbü-
ros, Bergische Straße 30, Windeck, 
statt. Um eine Anmeldung wird ge-
beten. 
Für weitere Informationen spre-
chen Sie uns gerne an.
Melden Sie sich bei uns - wir freuen 
uns auf Sie!
Seniorenbüro Windeck e.V.
Ihre Ansprechpartnerin: Karin Mai-
sel-Höhne
Telefon 0160-4500878
E-Mail: kloenzeit@seniorenbuero-
windeck.de
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Hurst lädt zur Saisoneröffnung ein
SpVgg. Hurst-Rosbach 1919

Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

SVHWF mit 3. Platz beim Hochwald-Turnier.

In etwas mehr als drei Wochen be-
ginnt die neue Saison schon wieder. 
Um gebührend in die neue Spielzeit 

zu starten, möchten wir mit euch fei-
ern. Daher laden wir euch am Sams-
tag, 15. August, um 18 Uhr, herzlich 

zur Saisoneröffnung ein. Ab 19:30 
Uhr startet das Abendprogramm mit 
den SpVgg Sommerspielen. 

Für das leibliche Wohl ist natürlich 
gesorgt. Wir freuen uns auf euer 
Kommen.

Vorschau
Senioren: Sonntag, 2. August: SVH 
I spielfrei
Trainingsauftakt für die Senioren 
war am Sonntag, 26. Juli. Dieser 
fand unter Seniorentrainer Hans-
Jürgen "Ürschel" Müller (noch) 
auf dem Sportplatz in Altenherfen 
statt. Trainingstage sind wie immer 
Dienstag und Donnerstag, Beginn 
19:30 Uhr.
Aktuelle Terminplanung für die 
Vorbereitung (derzeit geplante 
Testspiele) bis zum Saisonstart 
'26/'27
(Gegner, Termine und Anstoßzeiten 
unter Vorbehalt - wird laufend ak-
tualisiert)
SSV Homburg-Nümbr. III - SVH I: 
Sonntag, 23. August, Anstoß: 13 Uhr
Erstes Meisterschaftsspiel Kreisliga 
C: Dienstag, 25. August (voraus-
sichtlich)
Alte Herren/Walking Football
SVHAH spielfrei
AH-Training immer dienstags, 19:30 
bis 21 Uhr, Sportplatz Altenherfen.
Walking Football: spielfrei

Training immer montags, 18:30 bis 
20 Uhr.
Spielberichte
Senioren: Sonntag, 19. und 26. Juli: 
SVH I spielfrei
Alte Herren/Walking Football: 
SVHAH spielfrei
SVHWF: Erfolgreiche Teilnahme am 

WF-Kurz-Turnier des SSV Hochwald, 
Sonntag, 19. Juli.
Beim gut organisierten WF-Kurz-Tur-
nier unserer Freunde des SSV Hoch-
wald belegte unsere SVHWF mit 
einer Niederlage, einem Remis und 
einem Sieg in der Endabrechnung 
einen guten 3. Platz.

Ergebnisse und Torschützen: SVHWF 
- SSV Hochwald 3:1 (H. Siebigte-
roth, T. Rosenbauer, M. Fernandes); 
SVHWF - SSV Süng 1:2 (M. Gewal-
tig); SVHWF - SG Holpe-Wallerhau-
sen 1:1 (M. Fernandes).
Alles Weitere rund um den SV Höhe 
zu finden unter www.svhoehe.de.
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Offener Sportplatz beim TuS Herchen
TuS Herchen Jugendabteilung 

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.
Berufl. Gymnasium f. Gestaltung 11. - 13. Kl.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

Akademie-Vollzeitstudium Medien u. Design
plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Training beim TuS Herchen

Kinder aufgepasst! 
Jeden Dienstag in den Ferien von 
16 bis 18 Uhr sind alle fußballbe-

geisterten Kinder eingeladen mit 
uns zu kicken. Ab sofort bis zum 
25. August auf unserem Sportplatz 

- Sportpark Haus Tannenhof - in 
Herchen. 
Kommt vorbei!

Wenn ihr Fragen habt, meldet euch 
bitte bei unserem Trainer Seba, 
01511/8976538.
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Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer Infoveran-
staltung bei Problemen mit Alkohol,  
Cannabis, Kokain, Amphetaminen oder 
Medikamenten

Konzert mit Ars Chroralis 
Coeln
Förderverein St. Patricius Eitorf

Selbsthilfegruppe "Hand in Hand -  
Gemeinsam durch postpartale Stimmungskrisen"

Wir laden herzlich zu einem Konzert 
mit Ars Chroralis Coeln am Samstag, 
5. September, um 19 Uhr, in die Klos-
terkirche St. Agnes in Eitorf-Merten 
ein.
Ars Choralis Coeln präsentiert uns 
"Das wert bis in die naht". Repua-
rische Lieder und Geschichten, in-
spiriert durch Schiefertäfelchen aus 
dem 14. Jahrhundert. "Das währt 
bis in die Nacht " zeichnet einen Tag 
im Köln des 14. Jahrhunderts ab, mit 
Neuigkeiten, Liebeskummer und Rit-
tergeschichten, die Befürchtungen 

vor Missernten, Krankheit und Aus-
schluss aus der Gemeinschaft.
Wir freuen uns, dass wir Ars Choralis 
zum wiederholten Mal als Gast in 
unserer Klosterkirche St. Agnes be-
grüßen können. Der Eintritt ist frei, es 
wird eine Türkollekte gehalten.
Eine Veranstaltung von Original-
klang e.V. mit Unterstützung der 
Kunststiftung NRW, der Stadt Köln 
und der Freunde und Förderverein 
von Ars Choralis.
Der Förderverein St. Patricius Eitorf 
freut sich auf Ihren Besuch.

Über die Möglichkeit einer ganztä-
gig ambulanten Rehabilitation bei 
Suchtproblemen informiert die Klinik 
Im Wingert regelmäßig jeweils am 
ersten Mittwoch des Monats. Die 
nächste Infoveranstaltung findet 
am Mittwoch, 5. August, um 17:30 
Uhr, in den Räumen der Klinik Im 

Wingert, Im Wingert 9, 53115 Bonn 
statt.
Ausführliche Informationen über 
die Tagesklinik in der Trägerschaft 
von Caritas und Diakonie finden Sie 
unter www.suchthilfe-bonn.de. Wir 
informieren Sie auch gerne telefo-
nisch unter 0228/28970128.

Das Baby ist da und die Gefühle 
fahren Achterbahn. Neben Freude 
über das kleine Wunder existieren 
vermehrt auch starke negative Ge-
fühle wie Hoffnungslosigkeit, Wut, 
Überforderung, Einsamkeit, Frustra-
tion oder Trauer. 
Es tauchen Gedanken auf wie  
Zweifel an der eigenen Kompetenz 
als Mutter, Sorgen um den Verlust 
der eigenen Identität, das Zurück-
sehnen zu früherer Freiheit oder  

gar das Bereuen des Mutterwer-
dens.
Frauen, die nach der Geburt ihrer 
Kinder diese oder ähnliche Gedan-
ken und Gefühle durchmachen, 
fühlen sich oft alleine mit ihrer Er-
fahrung, leiden sehr darunter und 
schämen sich vielleicht sogar dafür. 
Die Selbsthilfegruppe "Hand in 
Hand" soll ein Ort der Gemein-
schaft unter Müttern sein, die Ähn-
liches erleben. Ob Stimmungstiefs 

im Wochenbett ("Baby Blues"), 
postpartale Depression in den ers-
ten zwei Jahren nach Geburt oder 
alles was dazwischen fällt: Hier 
soll es Raum zum vertrauensvollen 
Austausch und der gegenseitigen 
Unterstützung geben. Denn zusam-
men sind wir weniger allein. 
An den Gruppentreffen können Müt-
ter alleine oder mit ihrem Säugling 
teilnehmen (ältere Kinder bitte an-
derweitig betreuen lassen).

Eine vorherige Anmeldung unter 
shg.hih.eitorf@gmail.com wird er-
beten. Die Treffen finden im zwei-
wöchigen Rhythmus donnerstags 
von 17 bis 18:30 Uhr in Eitorf statt.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle im Pari-
tätischen Rhein-Sieg unterstützt die 
Gruppengründung. 
Informationen zu Selbsthilfegruppe 
im Rhein-Sieg-Kreis finden Sie hier: 
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de. 
Kontakt: 02241 94 99 99

Neuer Kurs für Eltern und ihre Babys in Eitorf
Der Kursraum ist vorbereitet, die At-
mosphäre freundlich und einladend, 
das Material für Spiel- und Bewe-
gungsanregungen liegt bereit und 
die Eltern machen es sich mit ihren 
Babys bequem - dies können Mütter 
und Väter im neuen Elternstart NRW-
Treff des Familienbildungswerks des 
DRK in Eitorf erleben. 
Hier haben Eltern mit Kindern im 
ersten Lebensjahr die Möglichkeit, 
andere Eltern und Kinder kennen-
zulernen und Erfahrungen auszu-
tauschen, was das Leben mit einem 
Säugling mit sich bringt. Frischgeba-
ckene Mütter und Väter können alle 

Fragen stellen, die sie beschäftigen 
und bekommen hilfreiche Tipps für 
den Familienalltag - die Themen rei-
chen vom Schlafen über Ernährung 
bis zur Körpersprache des Babys. Sie 
erfahren, was ein Baby braucht und 
wie es sich im ersten Lebensjahr ent-
wickelt, lernen altersgerechte Lieder 
und Spiele kennen und können die 
gemeinsame Zeit mit ihrem Kind ge-
nießen. 
Elternstart NRW ist ein kostenfrei-
es Angebot der Familienbildung. 
Der Kurs startet am 8. September 
und findet jeweils dienstags von 9 
bis 10:30 Uhr im Kath. Pfarrheim, 

Siegtalstraße 10a in Eitorf-Alzen-
bach statt. Weitere Informationen 
unter der Telefonnummer 02241 

59697910, per E-Mail an fami-
lienbildung@drk-rhein-sieg.de oder 
unter www.drk-familienbildung.de.
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Verkäufe
Verkaufe Ford Mondeo Limousine

EZ.11.2010 TÜV 01.2027, Benzin 
145 PS Schaltgetriebe, 111.000 km, 
4.500€ VB, Tel. 0177-7430600

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen wir 
Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Stellengesuche
Interviewer/in (m/w/d) für eine 
Befragung gesucht

Interviewer/in (m/w/d) für eine Be-
fragung im Auftrag der Gemeinde 
Windeck ab Anfang September für 
einige Monate gesucht. Bewerbun-
gen an  info@springer-dn.de  oder 
auch per WhatsApp an 
0177 4110847
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Hundert Jahre Rotkreuzgeist in Windeck
Ein Jubiläum, das nachhallt 

Der 100. Geburtstag des DRK Orts-
vereins Windeck, gefeiert am 11. 
und 12. Juli im DRK Zentrum am 
Fuß des Kurt Müller Hauses, war ein 
Wochenende, das die Gemeinde für 
einen Moment anhielt. Der Sams-
tagabend begann mit einer Atmo-
sphäre, die sich nicht auf das Üb-
liche beschränkte: Speisen, die mit 
einer feinen Hand zusammengestellt 
waren, Getränke, die den Abend leise 
begleiteten, und Cocktails, die eher 
Akzente setzten als Aufmerksam-
keit verlangten. DJ Timo fand einen 
Rhythmus, der die Gäste bis in die 
frühen Morgenstunden trug, ohne 
den Anlass zu übertönen. 
Am Sonntagmorgen setzte Matthias 
Ennenbach einen anderen Ton. Seine 

Begrüßung war kein formaler Auf-
takt, sondern eine Hinführung, die 
den Anlass in seiner Tiefe freilegte. 
Er sprach von „hundert Jahren DRK 
Windeck" als einer Geschichte, „die 
nicht von einem Verein erzählt, son-
dern von einer humanitären Hal-
tung". Ein Satz, der den Raum für ei-
nen Augenblick still werden ließ. Der 
neue Vorsitzende Bernd Voß knüpfte 
daran an und richtete den Blick nach 
vorn. „Ein Jubiläum verpflichtet uns 
nicht zur Nostalgie, sondern zur Klar-
heit", sagte er. „Die kommenden Jah-
re werden anspruchsvoll - aber wir 
gehen sie mit einem Fundament an, 
das uns trägt." In diesem Rahmen 
ernannte der Ortsverein den ehema-
ligen Vorsitzenden Willi Meis zum Eh-

renmitglied und würdigte ihn als eine 
Person, die über Jahrzehnte nicht nur 
geführt, sondern Orientierung gege-
ben habe. Meis selbst bemerkte, er 
werde sich „als Ehrenvorsitzender 
das Recht nehmen, bei Vorstands-
sitzungen weiterhin dabei zu sein".
Die Gratulationen, die folgten, er-
zählten jeweils ihre eigene kleine 
Geschichte: ein Feuerwürfel der 
Feuerwehr, dessen Wände die Burg 
Windeck und die Namen aller Lösch-
züge tragen; Blumen von der SPD; 
ein Umschlag der CDU Kleider-
stube; ein versprochenes Fässchen 
Kölsch von der FDP; Grußworte und 
Aufmerksamkeiten von Lisa Winkel-
meier-Becker (MdB), Björn Franken 
(MdL) und Frau Höller von der CDU 

Windeck; dazu die Aus-
zeichnungen in Form von 
Bandschnallen des DRK 
Präsidenten Rhein-Sieg 
für die Aktiven, die mehr 
erzählen, als ihr Metall 
vermuten lässt. Bevor der 
offizielle Teil endete, sang 
der DRK Kindergarten ein 
Geburtstagslied und hielt 

selbstgebastelte Herzen hoch, auf 
denen in großen Lettern „100 Jahre 
DRK Windeck" stand - ein Moment, 
der die Ernsthaftigkeit des Vormittags 
mit einer kindlichen Wärme verband.
Zum Abschluss versammelten sich 
alle Rotkreuzler zu einem großen 
Familienfoto, das die Vielfalt des Ver-
eins zeigte: junge Helferinnen neben 
altgedienten Kräften, Menschen, die 
erst seit kurzem dabei sind, neben 
jenen, die seit Jahrzehnten das Rück-
grat bilden. Das Siegtaler Bläsercorps 
setzte den gekonnten musikalischen 
Schlusspunkt, der sich über den Hof 
legte wie ein ruhiger Atemzug nach 
einem Wochenende, das nicht nur 
gefeiert, sondern erinnert werden 
wollte. Hundert Jahre DRK Wind-
eck - das klingt nach Chronik. Doch 
wer dabei war, spürte etwas anderes: 
dass dieser Ortsverein nicht zurück-
blickt, um sich zu feiern, sondern um 
sich zu vergewissern, warum er exis-
tiert. Vielleicht bleibt genau dies in 
Erinnerung: dass Gemeinschaft nicht 
aus großen Worten entsteht, sondern 
aus Menschen, die sich zeigen, wenn 
sie gebraucht werden. 


